
Klimaneutralität und Verkehrswende in
Frankfurt

– ohne Tricks und doppelten Boden
Eine gemeinsame Veranstaltung des Bündnis Verkehrswende Frankfurt und Haus am Dom.

Am Dienstag, 25. April ab 19:00 Uhr im Haus am Dom, Domplatz 3.

Frankfurt möchte bis 2035 klimaneutral werden, darauf hat sich die Stadtregie-
rung 2021 verpflichtet. Doch was bedeutet dies für die Verkehrspolitik in unserer
Stadt? Welche Fahrt muss die Verkehrswende in Frankfurt aufnehmen, damit der
Verkehr die Klimaschutzziele der Frankfurter Stadtregierung schaffen kann? Rei-
chen die bisher ergriffenen Maßnahmen der Frankfurter Stadtregierung aus oder
müssen die Gegenmaßnahmen im Verkehr nicht viel schneller beschlossen und
umgesetzt werden?

Das Programm:
� Willi Loose vom Bündnis Verkehrswende Frankfurt führt in das Thema der Frankfurter Ver-

kehrsentwicklung und Klimaneutralität (im Verkehr) ein.

� Der Verkehrsdezernent Stefan Majer erläutert, mit welchen Maßnahmen die Stadt Frank-
furt bisher versucht, die Klimaneutralität im Verkehr zu erreichen.

� Die anschließende Diskussionsrunde diskutiert die notwendigen Maßnahmen, mit denen
Frankfurt bis 2035 die Klimaneutralität im Verkehr erfolgreich erzielen kann. Teilneh-
mer*innen: Wolfgang Siefert, Verkehrsdezernent der Stadt Frankfurt ab Juli 2023, eine Ver-
treterin vom Klimaentscheid Frankfurt und Willi Loose für das Verkehrswendebündnis
Frankfurt. Zusätzlich werden zwei freie Stühle für Diskussionsteilnehmer*innen aus dem
Plenum bereit gehalten (Fishbowl).

Moderation: Elisa Rheinheimer

Eintritt kostenfrei




